
38/227

227
1673 [n . März 10 . ] A
BESTAETIGUNG VON JOSEF BROECHIN, KAISERLICHER NOTAR UND STADT¬

SCHREIBER VON RHEINFELDEN, VON DOKUMENTEN BEZUEG-
LICH DER VERBANNUNG DES ALTLANDSCHREIBERS[HEIN¬
RICH LUDWIG] ZURLAUBEN AUS STADT UND AMT ZUG

Ihm, dem kaiserlichen Notar , sei "Einer an Schrifft Signatur und
Sigel· ohnverfälschter 3 ohnargwöniger und authentischer Brie ff"  vorgewie¬
sen worden , den er von Wort zu Wort abgeschrieben und vidimiert
habe . Dieser laute folgendermassen:
"Nachdeme schon vor etwas Zeits underscheidtiche Klägte über E . Altlandt-
schreiber [Heinrich Ludwig ] Zuer Lauben einkommen 3 und Er E. Zuer Lauben

Zue welchem Seine Aemüti meistens gehülffen , gesteriges Tags Vor gesonnten
Rath [ Stadt - und Amtsrat ] Vorgestellt worden 3 auf weiches Er sich gestellt 3
Und die eingehängten Klagten nicht erwisen 3 hat Er sich Jedoch absentiert 3

besorgend Jhme Jn disem ohngestümmen Ungewütter Zue scharpff gemessen Zue
werden . "

Zug , den 19 . September 1671
Unterschrieben von : Johann Peter Trinkler , derzeit Ammann

Georg Sidler , Altammann
Karl Brandenberg , Ritter , Altammann und Lan¬

de shauptmann
Johann Franz Wickart , Landesfähnrich , "auch

Jn Nammen noch etwelcher Herren der Räthen"

Am 10 . März 1673 habe Aegidius Ammann, Prior zu [Maria ] stein,
obgenannten Brief "den herren häubtem [Ammann und Rat von Stadt und Amt] "
Zug vorgewiesen und diesen vorgehalten , dass sie den zwar ange-
klagten , doch noch nicht rechtsgültig verurteilten [Heinrich Lud¬
wig ] Zurlauben gar schmählich behandelt hätten . "Jst Jhme P. Priori
Von den herren Ammann [ Johann Peter Trinkler ] und etwelchen Räthen erklärt

worden 3 das nicht allein Obiger Inhalt 3 das die Klägten nicht erwisen 3 wahr
seyen 3 und Sie Jhrer gegebnen Zeügnuss geständig 3 Sonder alles was Jhme H.
Zuer Lauben wideriges beschechen 3 seye auf anwerben Seines E . Vatters [Beat
Jakob I . Zurlaüben ] und H. Schwächers [ Schwiegervaters ? Franz Ludwig von Roll]
auch etwelcher Gesandten beschehen und widerfahren und nit anderst . "
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Die Echtheit beider genannten Zeugnisse bestätige er , Josef
Bröchin , kaiserlicher Notar und derzeit Stadtschreiber von

Rheinfelden , mit seinem Notariatssiegel und seiner Unterschrift.

Original , mit Notariatssiegel
AH 38 , 367 - 368 - Blatt 368 r  leer
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